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(8454)
?lm k. k Staatsunterghmnasinm i n

Laibach (Beethovengasse Nr. 6) wird das Schul«
jllhr 1898/99

am 17. September
mit rincm iu der Domkirche ui» 10 Uhr ab-
gehalleucu hcil. Gcistamte eröffnet werden.

Neueintreiende Schüler (aller Classen)
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter

D o n n e r s t a g , den 15. September
vormittags bei der gefertigten Direttiun mit dem
Taufscheine, den Schulnachrichten, resp. dem
Zeugnisse über das lchtc Semester nusznweisen
und eine Taxe von 3 fl. 80 lr. zu rntrichtcn.

Vie Ziufnahmsprüsungeu beginnen
F r e i t a g , den 16. S c p t c m b e r

ilm 8 Uhr vormittags.
T i e diesem Gymnasium bereits an«

gehörenden Echüler haben sich
F r e i t a g , den 16, September

vormittags in der Directionskanzlei mit dem
letzten Semestralzengnisse zu melden und eine
Taxe von 1 fl. lit/ kr. zn erlegen.

Die Nachtrags' uud Wiederholungsprüfungen
finden am 1l>. und 17. September statt,

Schüler, welche nach ihrem (Geburtsorte uud
nach ihren Familienverhältnissen dem Bereiche
der l. t. Vezirlshauptmannschasten Krainburg,
Nadmcmusdurf, Nudolfswert »nd Tscheruembl
oder dem Bereiche der f. k. Bezirksgerichte Land.
Mas,, Nasseufuß, Sittich lind Strin angehören,

l)ml,l0dl. l. I. ̂ nndesschntralheü «nsnal,me sind«,.
Die T>vltcli°u des l . l . Staatsuuttrnymnasimns.

Lai'̂ ach a,n IU. Scptculdci 1^8.

(3378) 3 - 3
Kundmachung.

Am l . k. Gtaats 'Dbert tymnaf ium i n
K r a i n b n r g werden die im Septembertcrmine
stattfindenden ?lufuah!U6prüfunae» znm
Eintriile iu die erste l5lasse

am 17. September
von halb 9 Uhr an weiter abgehalten,

Schüler, welche die Aufnahme in die erste
Classe anstreben, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren verantwortlichen Stellver-
treter

am It t . September
vou 8 bis 12 Uhr vormittags iu der Directions-
kanzlei zu melden und hiebei den Taufschein
uud das ssrequentationszeugnis der znlcht be-
suchten Volksschule vorzuweisen und die Taxe
vou 3 st. 50 lr, zu erlcgcu,

Die Schülerausnalime i n die I I . , I I I .»
I V . , V . und V I . Classe siudet

am 17. September
statt.

Das Schuljahr 1898/99 wird
am 19. September

mit einem feierlichen (Gottesdienste erUffnet.
Die Direction dcs l . l. Stallt^OlirrMmmsimus.

Ärainbura. am 2. September 1898.

(3375) 3—3
Schulanfang.

An den t. t. aewerbl. Fachschnle« in
Laibach (Kachschule für Holzboarbcitunss
«nd Fachschule für ttlinftstickerei und
Hpitzenavbeit»:») wind das Schuljahr

a,» I'.», Sep t ru id l ' i
lnnt dem I M . Gcistmntc eiössnet werden.

Nen eintretende Schüler nnd Schülerinnen
haben sich in Begleitung ihrer Eltern oder deren
Stellvertreter

am 16. September
von 9 bis 12 Uhr früh oder vou 3 bis 5 Uhr
nachmittags bei der gefertigten Direction mit
dem Entlassungszengnisse der Volksschule und
dem Nachweise über das vollendete 14. Lebens'
jähr vorzustellen.

Die der Anstalt bereits angehörenden Schüler
und Schülerinnen haben sich

am 17. September
zu melden.

Die Aufnahme von Frequentanten des
offenen Aeichensaaleö findet auch während
des Schuljahres jedeu Sonntag vormittags statt.

Der Korbflechicurs kann auch von Weib,
lichen Frequentanten besucht werden,

Laibach am 2. September 1898.
Nie l . l . D i rec t i on .

(3450) ^ Z 7 i 8 7 ^
P. C.

Kuudmachuug.
Die nächste Prüfung aus der Staatsrech-

nungswissenschaft wird
am 3. October d. I .

abgehalten werden.
Diejenigen, welche sich dieser Prüfung unter-

ziehen wollen, haben ihre nach dem Gesetze vom
l7. November 1852, N, G. Bl . Nr. 1 vom Jahre
1853, instruierten (besuche

b i s läugsteus 24. d. M.
an den unterzeichneten Präses einzusenden nnd
darin nnchzuwcisen, oli sie die Vorlesungen über

die genannte Wissenschaft f " " " " / ' " d ' ^ Ä '
sie der (Gelegenheit dazn entbehr^ ^ - '
Hilfsmittel sie sich die erfordert
angeeignet haben. „ < ?>-

Graz am 5. September 1 ^ ' , ^ „ f"
Der Präses der k. k. P r M n g s H s t :

StaatZrechnungswlss^n!" j . Z t ^

>j'
(3456) 3—1 ng. ^

Coucurs.Ausschrcll'^^cc'
Die Lehrer, und Lc i te rM ,̂̂  ,^i>

classigen Volksschule zu -Maxe" " del^
mäßigen Bezügen und dem MM >! ^ >'
Wohnung ist dl'fiuitiu zu besetz"̂  ^ !'

Die gehörig instruierten ^ ' '
vorgeschriebenen Wege ^ß9^

bis zum 25. September ^.
Hieramts einzubringen. , aiN ,

K. t. Bezirlsschulrath Stc'" >"
tember 1898. ^-^<^ill''
(3448) 3 - 1 ..,.„a< ,̂ !̂

Concurs-Ausschrelb^^llKi
An der ueuerrichteten einclals'^h ^ ^

in Ainödt kommt die Lehrer- ' „ z
mit den geschlich normierten N ^ ' ß M '
nitiven, eventuell provisorische» "

Die Gesuche fiud s 5 . , /
bis Ende September ,̂  c -

beim gefertigten k. k. Bezirks-Sa)" ^
bringen. ., . ^ l M " .

K. t. Vezirksschulrath Mdo" ^
3 . September 1898.
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SUPPENmwMAGGi
'^chen von ^ ^ ^ " n a » 'st ciuzig in ihrer Art, um jede Suppe und ll'de î jlUllche Vonilwn .nic,e!,bl<cklich übel rauchend ssUt nnd tru,iig zu Nlachcn, — weiugc Trupftn sseilllgen. <zn Original«
^ ^ ^ " i Heller an in allen Delicatrsswarengeschästen, Drognericn und Colcinialwarenhaudlungen. T>ie vriginalfläjchcheu werden m i t der Suppenwürze M a g g i bil l igst
»?--^^>^ nackacfüllt. l4?94i

U ^ l l e
- Wohnungen

N," e | n Magazin,
Ä ) u r erne Werkstälte, sofort zu
-T i n»-r r m l e t e a 3-1
^j-^ftasse HI«-, m.

f 3 SiiiiT
hlS* ^ J L ? ^ oder zwei Herren

%> • * r - 3 ill. i" l d e r losen Frau (Wolf-
^ **k£111' S t 0 0 k ) iH Kost u n d

'genommen. (346O) 3 - 1
Y ^ > - •• • • - — . 1 1 _ .

I ? 1 " S £ / i c h t e n Zimmers einem
& i j S « * ge

r
t'he

a.?.ch ^ r d i e W o h n i J " gl e I, Th f h e i l t werden. Reitschul-

^ • i w i e r j Ä e n s e h ,
feschfrj^ige rip' T r d 8 e s ucht. Bevorzugt

0 fLS «cKn h a S A g e n t e i n e s Getreide-C ^ W L S ^ ^ war- (3462)\ ^ e i t u n B ,, J m d a u d 'e Administration^ ^ ^ unter q . K > > 2 U r j c h t e n

J^zöglinge
^t" ^ L l i h r d e n s ü r da* kommende
'füge 1? k">derln i h v o n e i n ' - r d i s t i n "
N Ö J lc |He, „ P K l i

e i ! *amilie in sehr geräu-
N rlen' E S ?-?° Woll°>'"ge» mit Bad
-fS S B ' I * ' 5 6 eingerichtet,

L % t ; HausdiSo£, j u n g e n in voile
S m . hut>R dp? c U h d gewissenhaftes

etl- Reflect'; Schulpflichten auf.e-
Fhi sich T ^ P- T - E l t e r n wollen

P*ei3tfir i j 11« H e r r n

< ? ™ Js; l f Caui|ia jn Laitiach

• ^ Z ^ " " * H i c h w e n d«n- (3106) 6

5 5»ststudent
t^T?* Vaif0 1? anständigen, ge-

! r J J e o n o r e Tonhauser
Mr ,2 0 ' FeU Z U L a i b a c h den^ » » f t * 1 8", besass
«v«' die rt^. K e n » p s k i . Alle
kl>ll T F r a u kannten,
! > > n , W o , A u s k u n s t geben
b>ie 5 J " J diese Familien-
«af ihre »^en, werden ge-
e ^ n . Adresse bekanntzu-
« * l 6 lWel Pl l , , , „ (343S) 6-3

^SŠSS-Ši^toptez Nr. 4.

Bester, dauerhaftester, billigster
Thürschliesser
mit hydranllsoher (nicht pneumatischer)

Zuflohlaghinderung.
Zur sicheren Function ist die Wsihl der richtigen
Größe und das Anarheiten seitens eines Fach-

mannes erforderlich.
f^~ "VorrSttlxig- xn. fü-iif O-xösserL " ^ 1 hei

"W* mW« ^W"«!!•, Kunstschlosserei,
Cri-az, IVJai'ieng-asse ö l . (3350) 32—3

Die Gesellschafts-Direction hcelirt sich bekanntzugeben, dass der Unter- c.
riclit in der }

Musikschule E
der Philharmonischen Gesellschaft in Laibach l

am Dienstag, den 20. September 1898 [
beginnt und dass die Aufnahme det1 Schüler am 15. und 16. September d. J. !

von 10 bis 12 Uhr vormittags in der Tonhalle statüindet. L

Bei der Aufnahme ist das genaue Nationale des Schülers anzugeben. ,
Die Schulgeld zahlenden Schüler haben das Schulgeld monatlich im

vorhinein zu entrichten und bei der Einschreibung schon den ersten }•
Monatsbeitrag zu erlegen. I

Jeder n e u e i n t r e t e n d e Schüler (d. h. solche, welche bisher L
nooh nicht die Anstalt besuchten), welcher auf ganze oder theilweise He- f
freiung vorn Schulgelde Anspruch macht, hat nebst dur Einschreibgebür von [
1 fl. das Schulgeld für den ersten Monat mit 2 fl. zu entrichten, gleichviel, s
ob er später vom Schulgelde befreit wird oder nicht. i

Befreiungsgesuche, welche entsprechend begründet sein <
müssen, sind sofort bei der Anmeldung zu überreichen, da auf
später oder nachträglioh einlangende keine Rücksioht genommen [
werden kann. I

Der Unterricht wird ertheilt: l
Im Sologesang von Frau Antonie Nebenführer-Seifhardt; |

* Ch^r^sane-e l v o m H e r r n M l i s i k d i r e c t o r }
in der Theorie der Musik j J o a o f z ö b r e r 5
im Violin- und Violaspiel vom Herrn Concertmeister Hans Oerstner; f

> ViolinspFe1!61 / v o i n l l e r r n G u a t a v Moraveo; (3468) 3-1 [

; S Ä B 3 W ! ™m H«™ Äa"ibert •»*»*• I
AufĴ rdem finden regelmäßige Ensemble - Uebungen statt, welche den f

Schülern Gelegenheit bieten, sich im Zusammenspiele zu üben. Zu diesen [
Ensemble-Uebungen sowie zum Unterrichte im Chorgesange j
und in der Theorie der Musik werden auoh Nichtsohüler der i
Anstalt (Hospitanten) zugelassen, deren Anmeldung gleichfalls an den ,
oben bezeichneten Tagen stattzufinden hat. Das Unterrichtshonorar, mit Aus- j
nähme des Chorgcsanges und der Theorie, welche als obligatorische }
Fächer von Jedem Schüler der Anstalt besucht werden müssen, '
betrügt pro Gegenstand und Monat: für Mitglieder der Gesellschaft oder l
deren Angehörige fl. 2 50, für Nichtmitglleder der Gesellschaft 4 fl.; [
wenn von ein und demselben Mitgllede mehr als ein Kind oder Familien- [

| angehöriger die Schule besucht, so ist das Unterrichtshonorar von 2 fl. per [
I Person und Monat zu entrichten. Hospitanten haben für die ihnen zugäng- i
• liehen Fächer die Hälfte, nämlich 1*25 fl. und 2 fl. pro Gegenstand und Monat,

zu erlegen.
Die Einschreibgebür für neu Eintretende beträgt 1 fl.

| Chorschule ftir Erwachsene |
j . sowohl Damen als Herren. ]
I Uiiterrieht frei. I
I Anmeldungen werden an den oben bezeichneten Tagen und Stunden j
I entgegengenommen. |
| "Voxlsemitxi-isse XLiclxt xi.otli.-wreaa.ca.ig'. j

! Die Direction der Philharmonischen Gesellschaft. !

A.M.««Mi;i»ltel»l.wam£f.
Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmermalerarbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (966) 34—28

Hochachlungsvollst
Allaoi*̂  Robida

Rosengasse Nr. 5.

Marie Sever
Ciavierlehrerin

wohnt Jurčio- Platz Nr. 3 und ist
täglich von 11 bis 12 Uhr und von 2 bis
4 Uhr zu Hause anzutreffen. (3449) 6—1

Anna Bold
Lehrerin der französisohen Spraohe
an der k. k. Lehrerinnen-Bildungs-
Anstalt, nimmt den Privatunterricht in
dersolbnn am 16. September wieder auf.

Rathhausplatz Nr. 11, II. Stock
* Ciiih) 3-1

Zitherschule
Josef Petritz

Herrengasse Nr. 5, II. Stock.
Sprechstunden von 11 bis 12 Uhr und von

1 bis 2 Uhr. (3452) 3—1

Wegen Abreise werden in
einer nahen Stadt verkauft:

Zwei leichte Carossiers
braun, öjährig, 16' hoch, fromm, Figurant,
gut. eingefahren, fehlerlos. Außerdem

ein elegantes, kleines Coupe und
mehrere andere Wagen.

Nähere Auskunft in der Administration
dieser Zeitung. (3418) 8-2

Zwei Studenten
oder Schulmädchen

werden in einer achtbaren, im Centrum der
Stadt wohnenden Familie unter billigen
Bedingungen

in Kost und Wohnung aufgenommen.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (3150) 8-7

Heiratsantrag.
Bin 27 Jahre alt, kaufmännisch gebildet,

übernehme demnächst mein in einem
schönen Markte in Untersteiermark an der
Südbahn gelegenes Elternhaus sammt gut-
gehender Wcinhandlung, Brennerei, Gast-
haus und schönem Besitz unter den gün-
stigsten Bedingungen. (3464)

Hiezu suche ich eine tüchtige Hausfrau
und beanspruche von ihr bürgerliche Bil-
dung, Kenntnis der deutschen und slove-
nischen Sprache und etwas Vermögen.

Ernstgemeinte Anträge unter «Weingut
1898» hauptpostlagernd Marburg.

^ Q l I ^ ° V 0 0 t V 0 r j e G i trgovini

yies«Ukladišče oblek

^ k o ' n i n 0 t r o f c e !n bu r a o b l e k ™ gospode.
°v'to S .>sko ' n k o a fekoije ™ dame, za

ih * V h t o v a S , " ? ' naJ»ovejäa oblika, po
|J. si %i{n V e l e

 a r n i ! 5 kih cenah.

"•M^l >^l k J Š , 6 ' najmodernejSe blago.
v |iaj0

 l n haifi,,? k u P ' l i - Naročila po meri
fl l*iZ iG l e r najhitreje na Dunaji

2
J M 3 n e J e lzvršujejo.

V e l e s P o š t o v a n j e n

^ ^ ^ ^****»'«^^^ poslovoil ja.

Im neueröffneten Geschäft

Englisches Kleider-Magazin

Ecke Peters- nnd Resselstrasse Nr. 3
angelanKl ricsi« Rroßo Auswahl '»Herren-,

Knaben- und Kinderkleidern und Damen-
oonfeotion für die Herbst- und WintersaiKon nach
allerneuester Favon, «u staunend billigen rabriks-
preisen.

\ Bitte das sehr geehrte Publicum, mich zu
!\\ besuchen, um die neueste, modernste Ware zu
fju besichLigen. Kein Zwang zum Einkauf. Bestellungen
fj nach Maß werden aufs beste und feinste in Wien
f besorgt und schnellstens und billigst effectuiert.

Hochachtungsvoll
Oxoslav Bematovic,

(2377) S-3 Gescbäftsleiter.
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Brief erliegt poste restante
unter der mir im letzten Briefe
angegebenen Chiffre.

„Ijaibacli"
(3469) Ä^»

Zimmer
hübsch möbliert, gassenseitig gelegen, ist
an ein Fräulein, eventuell auch mit ganzer
Verpflegung, bei einer alleinstehenden Dame
zu vergeben.

Auskunft aus Gefälligkeit in der Ad-
ministration dieser Zeitung. (3474) 3—1

Gilt erhaltene B e i
von drei Zimmern sind wegen Abreise
zu verkaufen: Rosengasse Nr. 41,
I. Stock linkB. (3473) 3—1

Wilhelmine Pressl
geprüfte Lehrerin der sranzösisclien Sprache

ertheilt Unterr icht in derselben gpgen
mäßiges Honorar. — Anzufragen: P e t e r s -
s t r a s s e Nr. 12, Parterre. (3481) 3—1

Ophelie Landau
ertluilt Clav ier - Unterr loht in und
außer dem Hause.

Beginn des Unterrichtes a m 2 0 . Sep-
tember, Franz Josef- Strasse Nr. 7,
II. Stook. (3485) 6 - 1

Zu sprechen von 10 bis 12 Uhr vor-
mittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags

Ein Sollicitator
nnd

ein Schreiber
werden für eine Advocaturskanzlei gesucht.
Eintritt sofort. (3475) 2—1

Anfragen an Hrn. Dr. F r a n z Golf,
Advooat In Gottsohee.

Mr Ct. F L I V ~m
Wotwungs-, Dienst- und Stellenvermittlnngs-Bureau
s u c h t feine Köch ln zu einzelnem Herrn,
16 fl. Lohn; g u t e Köohln zu zwei Damen
nach Triest, Reisegeld, Vorstellung hier;
Köohln zu 3 Leuten nach Agram; Köch ln
zu zwei Personen neben Diener nach Karl-
stadt, 10 bis 12 fl. Lohn; Köohln für
ein Herrschaftshaus in Wien, keine
Wäsche; mehrere elnfaohe und bessere
Köchinnen für Laibach; deutsches
Mädchen für alles; Geschäftslelterln
für eine Großlrafik, 30 bis 40 II. Lohn;
mehrere Zahl- und e lnfaohe Kel l-
ner innen nach Kroatien, Steiermark,
Laibacb etc. etc. etc. N ä h e r e s dortse lbst .

(3323) 2. 232/98

Edict.
D?m Mathias Kogovsek, Besitzer,

zuletzt in Fnstritz, ist in einer bei dem
k. k. Bezirksgerichte in Nassenfuß anhän-
gigen R chtssache wider ihn wegen 311 f l .
75 kr. der Beschluss vom 20. August 1898.
G. Z. 232/98/l, zuzustellen, womit dem
I Neiß in Aqram die Execution mittels
zwangtweiserPfandrechtsbegründung durch
bücherliche Anmerkung auf den Realitäten
Einl. Z. 79, 179, 182, 188, 192. 197,
200, 201, 202, 206. 285 »6 Feistritz.
Einl. Z 233 »cl St, Ruprecht, 166 nä
Straza, Einl. g . 117 und 340 aä Cir-
nik bewilligt wird.

Da der Aufenthalt des Mathiab
Kognak unbekannt ist, wird ihm zur
Wahrung seiner Rechte Herr Josef Rohr«
mann, l. l Notarwtscandidllt in Nass n-
fuß, zum Curalor bestellt. Dieser Curator
wird den Mathias Kogousek in der be-
zeichneten Rechtssache auf dcsfen Gefahr
und Kosten so lange vertreten, bis dieser
envurd.r sich bei Gericht meldet oder
emen Vrvollmäch'igten namhaft macht

K. k. Bezirksgericht Nasftnsuh. Ab.
thellung II, am 26. August 1UW.

Kindergarten des Deutschen Schulveremes
in Laibach im Gebäude der Handelslehranstalt.

Die Einschreibungen für das nächste Schuljahr finden am

16. und 17. September
von 8 bis 12 Uhr vormittags nnd von 2 bis 4 Uhr nachmittags im
Gebäude der Handelslehranstalt am Kaiser Iosefs-Platze statt.

(3461) 3-1 Die Leitung dea Kindergartens.

Gasthaus „zum Pepi"
Bahnhofgasse 25

A.usschank von aiisscliliessliclx

Steinfelder Märzenbier
aus der Brauerei Brüder Reininghaus, Graz.

Hochachtend
(3381) 2-2 «loses Boštjamčic.

P>aiili: und AiieiiipiV»liIiinj>-.

Ich habe die Ehre allen bisherigen hochgeehrten Kunden und dem
löblichen P. T. Publicum höflichst anzuzeigen, dass ich als 2 5 j ä h r i g e r
Compagnon des verstorbenen Herrn Anton Mersohol nach dessen Tode
sämmtliche Activa und Passiva übernommen habe und dass ich das

Seltiieidergeiirerbe
auf meine Rechnung auch noch fernerhin unter der Firma

P^** A. Merschol & Co. *^Pt
weiter ausüben werde.

Indem ich allen bisherigen Kunden bestens für das uns entgegen-
gebrachte Vertrauen danke, empfehle ich mich ihnen, und bitte das löbliche
Publicum, sein Vertrauen auch mir zuzuwenden, indem ich nach meinen
besten Kräften bestrebt sein werde, allen Anforderungen der geehrten P. T.
Besteller nach Möglichkeit zu entsprechen und so ihr Vertrauen zu rechtfertigen.

Hochachtungsvoll

Anton Dermastia
F i r i x i a , «A_. IMTerscübLOl <Sc C o .

(3424) 3—2 Congressplatz Nr. 7.
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(3309) L. 95/98

13.

Versteisserunffs-Gdict.
Infolge Erklärung der betreibenden

Gläubigerin, der krainischm Sparcasse in
Laibach, vertreten durch Herrn Dr. Pft ffe-
rer, duss sie das über Betreiben d^s
Herrn Ios^f Laureneic in Laibach wider
Varthlmä Premor in Strane weaen 8 fl,
23 lr. eingeleitete, infolge Adst h>ns des
obengenannten betreibenden Gläubigers
von der Fortsetzung der Execution sohin
eingestellte Versteigernngsverfahren folt-
setze. wüd zur Durchführung der mit
dem Beschlusse vom 14. Juni 1898.
G. Z. 15. W M / 6 , auf den 23. J u l i 1898

angeordnet gewesenen, jedoch nicht abge-
haltenen Versteigerung der Realität in
der Grundbuchs-Einl 1.11 der Catastral-
gemeinde Strane sammt Zubehör ein
neuer Termin auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 9 8 ,
1t) Uhr vormittags, bei dem unten
bezeichneten Gerichte, Zimmer Nr. l l l ,
bestimmt.

Die übrigen Anordnungen dks in der
«Laibacher Zritung» Nr. 159 verlaut
barten VersteigkrungsEdictes vom 14ten
Juni 1898, 'G.Z, 6. 95/98/6, bleiben
unberührt.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, Ab-
theilung I I. am 22. August 1898.

(3422) 3-3 S t t

Razglas. y
V zmislu § 6 zakona z ane ii

1873. 1., St. 121 drž. zak., naznanja .t.
bo razgrnjen p r v o t n i i m e n i *
n i k o v z a 18 9 9. 1 e t o t ), .

od 7. do 14. dne septembra +^(i
v m a g i s t r a t n e m ek s p e d i t u n J$
ter da ga v tem času vsakdo lahko rugOv̂
in naznani proti njegovi sestavi | v ? Q ^ '

Porotniškega posla so po § '
nega zakona oproščeni: ... gO. Is'

1.) Tisti, ki so že prestopi"
svoje döbe za vedno; AM^

2.) udje deželnih zborov, °
zbora in delegacij za <üas zboroya J ^ p»

3.) osebe, ki niso v dejanski ^ \<
so podvržene vojni dolžnosti, ^a

so poklicane k vojaški službi: ^
4.) o^ebe v službi cesarske»»^ ^?

javni profesorji in učitelji, zdravni. ̂ -.
celniki in tako tudi lekarnarji, a* ^ j
ali občinski načelaik zanje po' r ' J
ni mogoöe utrpeti za sledeče leto> ^

5.) vsak, kdor je prejeternu H glj nr
enem porotnem razdobju kot glft pw
mestni porotnik zadostil, do kon
prihodnjega koledarskega lela- ..^t,

Magistrat dež. stol. mesta U* y

dn6 3. septembra 18 9 8 ' n1>Z.2^

Kundmachnng. . ^
I n Gemäßheit des 8 6 des O H , ^

23. M a i 1873, N. W. B l . Nr, 121, >"l° ! ^ >
kundgemacht, dass die U r l i s t c der "
r e u e n f ü r das J a h r 1 8 9 9 uo" «

7. b i s z u m 1 4 . September l ^
im magistratlichm Expedile 3U ! ̂ i î .
Eiusicht auslil'ssrn wird und dass ^,,lpc»s''
steht, während dieser Zeit dagegen " > ' "
erheben. «nd"

> Vom Amte eines Geschworenen , ^
§ 4 des obcitierten Gesetzes beirc»' ^ ^ F "

1.) Diejenigen, welche das »"-
bereits überschritten haben, für u n " ^ ' ^ 5

2 ) die Mitglieder der Landtag °̂ ,̂  ^
rathes und der Delegationen fur
der Sitzungsperiode; « steh<<!

3.) die nicht im activen D ' e n ^ > ^ ?
jedoch wehrpflichtigen Personen, " " M l N
Dauer ihrer Einberufung zur ,
Dienstleistung; . «, stehA

! 4 ) die im faiserlichen H o f d l e n ^ ^ I p
Personen, die öffentlichen Professoren ^ >
die Heil. und Wundärzte, wie a u ^ , ^ .
theler, insoferne die Unentbehrlichlen ^ s ,
soucu in ihrem Verufc vom Amts< ̂  ^dc5
Vorsteher bestätigt wird, für das ! ° > ^ ^ F ,

b,) jeder, welcher der an '?! . °^ i^ '
Aufforderung in einer Schwurgcnap-^, Oĉ
Haupt« oder als ErssänMig5aeschw",c ^ i ^
geleistet hat. bis zum Schlüsse des M V ,
Kalenderjahres. «.zh^

Magistrat der LandcslMVtstF ̂
am 3. September 1 ^ ' , ^ < ^

(3389) 3<

Dražbeni oklic^?
Po zahtevanju c. kr. »^

Pirnata v Mokronogu bo on
19. s e p t e m b r a 1 ö T: O1\.

dopoldne ob 11. uri, pri SV°* ^Z
menjeni sodniji, v izbi &•}• ^at. °|.
zemljišč vlož. št. 146, 67'i )$)'
Zbure, in vlož. st. 233 kat. o^- % vi
s pritiklino vred, ki sestoj» ^
skih preš, 1 soda, 2 bran»'
1 sekire. . nrod*'V

Nepremičninam, ki jihJe * i 0
dražbi, je določena vrednost o
pritiklinam na 4 gld. 70 kr- ^ f

Najmanjši ponudek zna$a
 r o ^

48 kr.; pod tem zneskom se wj y-.
Dražbene pogoje in ' ' r J ^ k A

tičejo nepremičoine (zemtyb . ^ ^
i-cpisek, hipoiekarni « p i ^ V g i-'ui
kataslra, cenitvene zap'f' Ä

smejo tisti, ki žele kuplt l! i,1iji,
 v

pri spodaj oznamenjem s 0 ' j' j *
St. IV., med opravilnimi u r a ' r iP ü V

Pravice, katere bi " e .jj n»jPf

dražbe, je oglasili pri sodoJ • A ^
neje v dražbenem obroku ^
četkom dražbe, ker bi se

r&l^
mogle razveljavljati glede DeP ^
same. W^V

0 nadaljnih dogodk.h d ^
postopanja se obvest.ijo ^ . pp* ^
imajo sedaj na nepremiß0 ' . v ' >t

ali bremena ali jih zadoj ^
dra?.benega postopanja, t e ' pi'1%
nabitkom pri sodniji, ka . oj!ji^( 1
slanujejo v okolišu spodaJ ^ 0 t i
njene sodnije, niti ne ime"UJ pO°' I
sodnem kraju stanujoöei? ^ l
ščenca za vročbe. . v r # I

C. kr. okrajna sodmj» ^ 1
nogu, odd. II., dne 1. sept e p j M



^ ^ Z e l t . l n g Nr. 205. 1653 10. Somber 1N0».

III s^ BJF ^ ^ J t ^ - —^ KaffeeausataB 2 - ^ | (ii44) 00-25
^ * | ^ • Bmcl I I flff^ O-eelb-rte Hla^sfrsL-ULexiI

Verlangen und kaufen Sie denselben!
^ -?*2*lm€» Pakete mit weissen Scltleifen od.es« Schachteln.

!.Karl Planinšek
empfiehlt für die Weinlese-Saison

Lr< Tpanbenzuckep
! !fillsteneisJr°*Ses s P e *erei - und Colonial-Waren-Lager sowie
i M en dpffn u s > e c h ten Sliwowitz, Treber und Rum en gros
W _ t a i L (3444) 9-1

Ziegelmaschinen
vorzüglichster, bestbewährtester Construction, wie
überhaupt vollständige Einrichtung von Ringofen-
Ziegeleien, Chamotte-, Röhren-, Falzdach-
Ziegel-, Thonwarenfabriken und Mörtelwerke,
Fabriken zur Erzeugung von Platten,
StraBsenpflastersteinen, Piastrelli u.Trottolr-
klinker; ferner Ringofenarmaturen beliebigen

Modelles liefern als Hauptspecialität

Friedrich Wannieck & Co.,
MascUnenftlriK nni Eisengiesserei, Brimn (Mäöreii).
(2864) Uefcer 900 Anlagen eingerichtet. 52-8

MT* IIluHtrierte Prospeete gratis. -5H
Generalvertretung für die Alpenländer,

Verkaufs-Bureau und Lager:
» Kramer, Sprinar, Härtlein,

Aimenstrasse 45 G r a z Idlhofgasse 2 und 4.

feur Saison

empfelile ich mein
W auch in ^ • ^ • • ' • ' g ^ reichhaltiges Lager

etc, Un^ ü^n feinsten Gewehren neuester Systeme, Revolvern
• * w bes i hiezu erforderlichen Requisiten und Munition,
^ ^ ^ f c ^ ' Onc»ers mache ich auf die von mir erzeugten

^ »Drillinggewehr e"
h, M lr|d. J 'hrer Leichtigkeit und Handlichkeit jedermann bestens zu em-

JNh/^gutip i1
 f

lu Krain der einzige Büchsenmacher bin, der sich nur mit der
Nt' l l l ( l e i» ich a iSt '• e n i P s e h l e i c h m i c h dem P. T. Publicum zu zahlreichem Zu-

' " und iUn ^'e '" l n e m fach einschlägigen Neubestellungen und Reparaturen
Olll>gst ausführe.

Hochachtungsvoll (2938) 20—7

Boch Franz Sevčik
^ ^ nsenmacher in Laibach, Judengasse.

j rei°Iierte
 &(: l o t l seit vielen Jahren bestehende und gegenwärtig bedeutend

L Molkerei in Laverca ^PV
»>üci, -U au l y

l ^Oli^lne Alj,,a'|
Vate' a " Kaffeehäuser, an Restaurationen , an Institute etc. etc.

8 ^Uoh. l n e von täglioh 100 Liter der besten, unverfälsohten

\ w Die Preise sind folgende:
I Bei ÄV
S U t " l K » Aoaahme bis zu 3 Liter täglloh ä 10 kr.,

*Whl Jeder w 't * » » 5 » » a 9 »
j -̂nnet_ weiteren größeren Bestellung wird die Milch zu 8 kr. per Liter

3 Vo^u^n i t l s Hai W i r d ßkichMeibend i m Quantum jeden Morgeu zeitlich den
Ä ^ t R ^ R ^ wi , Z u ? e s t e l l t und um jedwedem Missbrauche beim Transporte,

^&t6
 V 6 r s c l ! d i e M i l c h n u r l a Patent-Mllohkannen, versehen mit

9 ft"f abtik UB"» v . ? n d e r k le iner & Flelschmann'sohen Metall-
I *Va* i e Kesvl*1118 i d l i n g angekauft, versendet.
5 A|Jftr?

rOa 0 ( | e
 U a l z ten A u ftrüge bittet man schriftlich oder mündlich nach

3**.{Ä l«X G Z U m < W « l 8 s e n Wolf» In Laibaoh zu richten. Auch werden
i ' etltKeJ^ t u a u a e «Stadt MUnohen» In Laibaoh, Bosengr»"«e

jfej^. Besitzer.

RONCEGNO
stärkstes, i l i r l i e s arsen- ifl ßiseiMltips Mineralwasser

empfohlen von den ersten medicinischen Autoritäten bei:
Anämie, Cliloroge, Haut-, Nerven- und Frauenleiden, Malaria etc.

Die Trinkour wird das ganze Jahr gebrauoht. (3094) IG—2
D e p o t s in allen Mineralwasserhandlungen und Apotheken.

In der vom hohen k. k. Unterrichts-Ministerium mit dem Oeffeutlichkeits-
rochte ausgestatteten

Prif at-I* «Hi p u s - A i Ä
für Mädchen

der

Irma Huth in Laibaeh
beginnt das Schuljahr 1898/99 mit

IT. September 1898.
Diese Anstalt mit deutscher Unterrichtssprache umfasst oin Pensionat,

eine aohtolasslge Mädohenvolkssohule nebst einem höheren Fort-
blldungsourse für Mädchen, welche der Schule entwachsen sind.

In dem Fortbildungsourse wird mit heurigem Schuljahre der dritte
Jahrgang eröffnet.

Zum Eintritte in den ersten Jahrgang ist entweder der Nachweis des
mit gutem Erfolge zurückgelegten achten Volksschuljahres oder eine Auf-
nahmsprüfung erforderlich.

Zur Erleichterung des Besuches dieses Curses werden in jedem Jahr-
gange 2fiO Ä r < M»^ii»l i it;Ä«i verliehen.

Alle näheren Auskünfte über den Lehrplan, sowie über die Aufnahme
und die Bedingungen zur Erlangung eines Freiplatzes werden von der In-
stitutsleitung bereitwilligst ertheilt, und es wolle sich deshalb mit dieser
wegen eines Freiplatzes bis 15. September 1. J. mündlich oder schriftlich
ins Einvernehmen gesetzt werden. (8060) 4—4

Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibaeh, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Stahl und Niokel

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Preisen.
Speolalitäten und Neuheiten in

Tasctanta sowie Penis-, Waul- n.WecteMHircii
stets am Lager. (137) 26-18

Reparaturen werden gut und solid ausgeführt.

m r * Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung.
P P P f i G P W rc? Obst-MostjrXVdOOJCflJH f ü r Trauben-Wein
mit contiuiiierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Druckkraft-
Regulierung <Hercules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit,

bis zu 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen.

?^\r MtiiLEN
Trauhca-Kebler (Abbeer-Maselniiieii)

Complete M o s t e r e i - A n l a g e n , stabil irnd fahrbar,
Saft-Pressen, Beerenmühlen zur Bereitung von

Fruohtaäften (2321) 10-8 -

Dörr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schäl- und Schneidmascliinen
neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"

fabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vorzüglichster,
bewährtester, anerkannt bester Construction

:E=>:EZ- I^^-STIE^^-IESTIH: ds o o .
kniserl. köiiitfl. aussclil. piiv.

Fabriken landw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk
VI7IKIV II.i Taborstrasse Nr. 76.

Preisgekrönt mit über 400 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen.
— Ausführliche Kataloge und zahlreiche Anerkennungsschreiben gratis. —

Vertreter und Wiederverkäufe!" erwünscht.
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L. I&rostlin,Breweixz.

^MtBSMKtMMMKmKBM^KS^VßKtttHßH^S^', 855) 49

Ban-, Möbel-, Portal- und Kunst-Tischlerei
der Ersten steiermärk. Vereinigten Tischlerei

registrierte GrenoMseiiNeliaft mit l>e»eliräiikter ITaitniiigf
Ixa «jJjr-aaE, Ifloserhofgaswe 2 7 .

Werkstätte zur Anfertigung aller Bau- und Kunst - Tischlerarbeiten sowie oom-
pleter Portale, Gewölbe-Einrichtungen und aller Gattungen Möbel in

solider Ausführung: zu den billigsten Preisen. (2869) 10—8
T7"or3uxi.sola.lä,gie "cua.d. IZeicliÄ-u.xs.g'eaa. Toereit-willig'st.

Aeltestes krainisches Riemer- und Sattler-Geschäft.
Gegründet 1837. Gegründet 1837.

FBANZ BABTI^
vormals XJ. Bl-u.ixxa.-o.er (3435) 25 -2

Riemer
LaibacH, Scliellenljuiggasse.

Erzeuger engliaoher Sättel,
Lager von englischen Pferde-
geschirren, Fahrkumetten (leichte
und schwere Gattung), Civil-
u. Uniform-Reltzeugen sowie

Maschinen-Riemen.
Reparaturen werden schnell und

billigst ausgeführt.

Strangfalz - Dachziegel,
gepresste Mauerziegel,

gewöhnliche Mauerziegel
offerieren (ii64) 24

zu bedeutend ermässigten Preisen

Xnez & Supancic
Ziegelfabrik in Laftach.

Erstes u. grösstes krain.Riemer-u. Sattleroeschäft.
Franz P r i m o ž i č

Riemer i f l Sattler
Petersstrasse Nr. 34

in Laibach
empfiehlt sich dem hochgeehrten

. P. T. Publicum und den Herren Ofii-
eieren zur Besorgung sämmtlioher Riemer- und Sattler - Arbeiten, welche
elegant, solid und billig ausgeführt werden. (2679) 50-19

Ebendort grosses Lager von

Pferdegeschirren'und Sätteln, completes! Reitzeugen etc.
W " Maschinenriemen- Erzeugung. *^PI

AUe Reparaturen werden besorgt und billigst berechnet.
A-uswäytigo A.uft*ägo werden schnellstens und prompt au ^geführt.

K. k. österreichische ffi St a at sb a_Mj/\
Lieser ungs -Ausschreibung. ,, l

Die Lieferung der nachstehend angeführten Materialien wird Wr H:
im OfTertwege vergeben, und zwar: J

562.000 kg Eisenabgüsse, Jk 1
2.000 » Kupferbleche, 0*5 bis 10 mm * t t

13.000 > Kupferplatten, 10 bis 20 > R
4.500 > Kupferrohre, gezogene, [

14.000 » Kupferstutzen für Siederobre- ¥>
13.300 > Kupferstangen für Stehbol*«11'

700 » Kupferdraht, ]
16.000 > Straitszinn. jK

Die der Liefernngs-Ausführung zugrunde zu legenden allgemeinen u
 vOn Ĵfc

LieserungR-Bedingnisse, dann die Offertibrmularien, welche zur Verfassungj. ienj^T
benutzt werden müssen und welche die näheren Angaben über Bedai • (̂jot I
Dimensionen enthalten, können bei der unterzeichneten k. k. Staatsbalw Jj
gesehen, behoben oder gegen Einsendung des Porto bezogen werden. _. ierreif'llä|

Die Preise sind inclusive aller Spesen franco einer Station der os 1
Staatsbahnen zu notieren. sirun -(i

Für Zinn- und Kupferwaren sind fixe Zuschläge zu einem variable0 , îu* rj
offerieren, über dessen Aufstellung das bezügliche Offertformulare näheren ArroBe'-'tJ

Die Offerte sind sammt den etwaigen Beilagen per Bogen mit einem pjsei) '̂'k S
versehen, versiegelt und mit der Aufschrift: <Offert für Lieferung von » ' p i : j
dann Zinn- und Kupfermaterialien> bei der unterzeichneten k. k. Staats" I

t>is läng-steiis 1. October 1- *J" I
12 Uhr mittags, einzubringen. o Uhr' '1

Jeder Offereut hat das Recht, der am 1. October 1. J., nachmittags - 1
findenden commissioneilen Offerteröffnung persönlich beizuwohnen. r i id* 5 v |

Der k. k. Staatsbahn - Direction steht es frei, die Offerte rücksichtU0^!,,,«
offerierten Quantums oder nur eines Theiles desselben zu acceptieren oder ßan'jen " I

Offerte, welche nach dem obigen Termine eingebracht werden od r̂ I
mungen dieser Ausschreibung nicht entsprechen, bleiben unberücksichtigt- pH

Vill ach am 24. August 1898.

K. k. Staatsbahn-Direction Villach. \

1 Dr. Friedrich Lengiels BirkeD-Bals^p
Schon der vegetabilische Saft allein, w e l c

d ' ^e l^lA
der Birke fließt, wenn man in den Stan»» ^ ^fBU
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken stls Ker^^Äj/
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wir1; ft n $$. mS
Saft i>ach Vorschrift des Erfinders auf cheniisc»^.^ ß BJ^
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst n Ki?
wunderbare Wirkung. , r iii^K,

Bestreicht man abends das Gesicht 0C"L„flde K v

Hautstellen damit, so lösen sich oohon am i o i j o dj L"
Morgen fast unmerklioho Sohuppen Jrt^is°'L"
Haut, die daduroh blendend weis« und *» ^ r l ^

I Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln_ «n
ef V̂eî  Jf^

I narben uud gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut v e r ' e \ cj,er" . JIh^
I Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, prCjse'VIQW
I Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. -~ i$f)) \r*-,
I Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l"50. t* II

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-S^ |
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per . $& |M

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. Trnköczy, Apotheker, un^tu^
I rößerenApotheken. —Postaufträge werden von W. Henn, Wien X., /'

Achtung, Neulinge im Radfahrsport^
Für Fahrübunoen mit dem Fahrrad steht ein Saal von grossen Dimensionen ^ T L ^

I Grösste Niederlage von

Fahrrädern
I mit allen Neuheiten.
I Bekannt beste und be-
I währte Fahrräder gegen
I Garantie zu billigsten
I Preisen.
8 Die

I mechanische Werkstätte
I für alle Reparaturen be-
I iindet sich im eigenen
j Hause an der

Polanastrasse Nr. 31,
I ebendort ist ein schöner
I Raum im Garten für
I Uebungen auf dem
I Faln-rade.

Pitch, Styria
(beste),

Columbia,
flelieal-

Premierß
weltberühmte

englische
Fahrräder

aus der

Waflenfabrilc
B. S. A.

• • • • ^ —

Grosse W * 1 *
all« sial"«'8'"

Hkadff
pre'5

zu billigst^0

Prei8oottrP
ciil,^

über Nähmas«*111 ^
Fahrräder ^ e ^ fr^
Post gratis «n

vei«e l l l i
 ( J 1?

Empfehle mich dem P.T. Publicum höflichst und lade zu zahlreichem Zî P . I

F r a n z Cuden, Uhrmacher in \^ZJ
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3«unfc
>rnein a s s i c h m i t

'•pSLtalffi
^$C*empfehle mich

' J r s ] ^ö! e r d e n Lehrmädchen auf-
T ~ , (3372) 3 - 3

i C i ^ t w i ' / i s°8leioh oder
Av "em, Kuche etc., zu
• C * erfährt m • (3373) 3-3

k ^ 0 4 , . lw«tr*tloa des «Slo-

r « i V „ W e r 8
 U r I W l darUDter,• I ' B n l l'R 7n , i L o n v e r s a t i o n s - '

t>^c^ohka
V vkaufen in Unter-

H N ^ - ! * N r - 2 4 - 6-4

K1 2«Tr*HaftiirunBen retten

I K W ^ 1 * in T r c h da» Vor-
IIW d u r ^ i jede Buch-

12962) 36-4

>*<$£«** für

Studenten oder Madchen
werden in ganze Pflege zu billigen Bedin-
gungen genommen. Gewissenhafte Aufsicht.
Liebevolle Behandlung, gesunde, freundliche
Wohnung mitten in der Stadt. Gefl. Anträge
sub A. M. I. an die Administration dieser
Zeitung. (3333) 5—4

Es werden alle SohUler und Schü-
lerinnen freundlichst ersucht, sich bis
15. September bestimmt wegen der Ein-
theilung der Stunden zu melden.
Clavieristiuideii

werden in und außer dem Hause ertheilt,
sowie auf Verlangen Ensemblespiel und
Theorie; auch wird ein Cars eröffnet werden.
Sprechstunden von 2 bis 3 Uhr naoh-
mittagB. Achtungsvollst

Marie Zottmann, Ciavierlehrerin.
Wohnung: Bahnhosgasse Nr. 11,

Parterre. (3364) 2 - 2

In der Nähe der Realschule ist
bei einer soliden Familie ein bewährter

Kostort
für Knaben oder Mädchen
zu haben. Ciavier steht zur Verfügung.

Die Adresse ist in der Administration
dieser Zeitung zu erfahren. (3239) 6—5

Zwei deutsche

Mittelschüler
aus besseren Häusern nimmt in Verpflegung
-A.» #dol£js«?l&9 Judengasse Nr. 3

II. Stook. (3365) 3—3

Hur 5 0 kr. für 2 Ziehungen. I Ziehung schon Donnerstag!

Haupttreffer 1-al 10Q.QQQ * ™ ^ ; 2™' 2 5 . 0 0 0 Kw™
JuLbilänms»- I

^isste l l ixngs - JL,ose Z i e h u n B : l 5" September 1898.
" öOlt Ziehung: 22. October 1898.

empfiehlt J T . CJ. M a y e r , Laibaoh. (3281) 12—8

Mädchen-Lyceum in Graz.
Öffentliche, staatlich subventionierte Mittelschule

(mit dem Reohte der Reolprocltät m. d. österr. Gymnasien und
Realsohulen 1. h. Mln.-Erlasses vom 9. Jaul 1886, Z. 10.208).

Einsohrolbung nener Schülerinnen für das Schuljahr 1898/99 am
14. nnd 15. September vormittags. — Eintrittsbedingung in den niedersten
der 6 Jahrgänge das vollendete 10. Lebensjahr. — Aufnahms-Priifungen
am 16. und 17. September. — Schulgeld in 10 monatlichen Raten ä ü II,
— Unterrioht in den obligaten Lehrgegenständen (kathol. Religionslehre,
deutsche, französische und englische Sprache und Literatur; Geographie, Ge-
schichte, Naturgeschichte, Mathematik, Physik, Chemie, Haushaltungskunde,
Erziehungslehre, Zeichnen, Turnen, Singen) nur vormittags, in den Hand-
arbeiten und in der Kalligraphie nachmittags. — Für auswärtige Schülerinnen
stehen Adressen sehr guter Kostorte zu Gebote. — Weitere Aufsohlüsse
bietet der Jahreaberloht, der auf Verlangen kostenfrei zugesandt wird.

(3120) 3-3 EJ. K l « i ( § t o f ; Director.

K. k. concessionierter

Militär - Vorbereitungs-Curs
30. Schuljahr.

Am 15. September d. J. Beginn der Curse zur Ausbildung zum

Einjährig - Freiwilligen.
Der Unterricht wird von geprüften Mittelschul - Professoren und Officieren

ertheilt. Die Anstalt steht unter Aussicht des k. k. Laudesschulrathes. Sehr gute
Unterrichtserfolge.

Schriftliche Anfragen über Aufnahme und Pension werden sofort be-
antwortet und Programme unentgeltlich zugesendet durch
(3184) 4-4 die Direction.

K. k. Handelsmittelschule
(Handelsakademie)

Oeffentliche dreiclassige, auf die absolvierte vierte Classe des Gymnasiums,
der Realschule, einer anderen denselben gleichstehenden Mittelschule oder auf
die vollständige Bürgerschule sich stützende Lehranstalt. Organisierung den
anderen Handelsakademien der Monarchie gleich; Unterrichtssprache italienisch;
Schultaxe für die obligaten Lehrfächer 30 Gulden jährlich; Recht zum Einjährig-
Militär-Freiwilligendienste. (3176) 6-4
PJ* Eröffnung des Schuljahres 1898/99 am I. October. * ^ |

Weitere Auskünfte ertheilt < l i c D i r e c t i o n .

H ^ U I I A l l s l s l # \ • • • 4% 4fe IBBH ••• • • • • • * % veranstaltet aus Anlass des 50jährigen
Pi vT ' L H I I IUI V A I I C V T L I I I I AI P Regierungs-Jubiläums Sr. Majestät dos

^ ^ 7 " *Ull I «\ •II I |»\ «\ I r I I l i n i l l Kaisers FranzJosetl. unter dem höchsten
K Ĵ̂ f̂ĉ  • W | \ ^ n U U U I L L L U I l U Protectorate Sr. k. u. k. Holieit des Herrn
fj>. yUnfTy»* — ( 1 5 2 3 ^ Erzherzogs Otto. 25-22
k ^ W 4 * ^ f o ' W I E N 1 8 9 8 . Schluss 9, October. BotnnUe nnfl FarJc im 11 Prater,
^ ^ A ^ V S ? » » « ? ^ ' A u " t e l l u n g . Special-Ausstellungen: Wohlfahrt,
Vg>^ Ift'^^^jttSendhalle, Bäok^o.., «pnrtnnd Snort-Industrie, Luftaohlffahrt-Abthellung.
^ S S ^ L C ^ O Q 1 K r i . ? , ^ OHLcielloaVerke^B-BureauderJubU.um«. _ _ E i n f p i | t 4 Q k r . 1 =

| ^ ^ S Ä S S Ä - g l i S : R e i s e - B ™„»? O ^ e rn;±S e l ^.Y 1 U i a M ) Mittwoch, Sonn- »nd Feiertage 30 kr.

HOr^IG
Lindenblüten- und Akazien-, licht, feinste
Prima-Ware, in 5 kg-Dosen fl. 3 • 50, Waben-
honig, 4 kg-Pakete fl. 3 • 30 unter Gratis-
zusendung der Broschüre «Der Honig und
seine Verwendung im Haushalte» versendet
franoo jeder Poststation gegen Nachnahme

Anton Žnideršič, Bienenzüohter
(3362) in Ill.-Fetstritz. 25—4

1DD bis 30D Gulden monatlich
können Personen jeden Standes in allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico verdienen durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
reicher, VIII.,Deutsche Gasse 8, Budapest.

Wer UM nicht?
eine zarte, weiße Haut und einen rosigen,

zugendfrischen Teint?
Gebrauchen Sie daher nur: M e r g r n a n n ' Q

Aicienmil'ch - Keife
von Nergmann H Co., Dresden und

Tetschen a./V>, vorzüglich gegen Sommer»
sprossen sowie wohlthätig und verschönernd
aus die Haut wirtend, a St. 40 kr. bci: Ioh.

Wutscher's Nachf.. Nietor Schlsfer,
Laibach. (1410) 30-22

Wasserdichte (2751) 9

Wagenttecken
n verschiedenen Größen und Qualitäten

and zu billigsten Preisen stets vorrtithig bei
JEÜ. Rauzinger

Spediteur der k. k. priv. Südbahn
Lalto&oh, Wlenpretraea» Nr. 15.
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Für November-Termin
ist im Hause Petersstrasse Nr. 4 , Im
I. Stock, eiue aohöne

Wohnung
bestehend aus 4 Zimmern, Dienst-
boten - Zimmer, Küohe, Speisekam-
mer eto. sowie ein größeres und ein klei-
neres

Geschäftslocal
am Petersdamm zu vermieten.

Nähere Auskunft beim Hauseigenthümer
daselbst. (2682) 19

Jsunge Varaw
geprüfte und befähigte Volksschullehrerin
in beiden Landessprachen, mit 6jähriger
Praxis und besten Anempfehlungen, ertheilt
Privat-Unterricht In den Gegen-
ständen der Elementarolassen und
im Ciavierspiel.

Nähere Auskunft im Manufaotur-
Gesohäfte der Firma R. Miklauo,
Spitalgasse Nr. 5. (3107) 7—5

Büchsenmacher
Franz Kaiser

Laibach, Schellenburggasse 6
hält sich für die Jagdsaison bestens
empfohlen.

Aufträge nach auswärts werden prompt
effectuiert. (3195) 4

Sine, Iroitae Wobn
an der Eoke der Peters- und Ressel-
strasse Nr. 3, bestehend aus drei Zim-
mern, Vorzimmer, großem, freiem Gang nebst
allem Zubehör, ist sogleioh, eventuell
mit 1. November, zu vergeben. (3255) 6

Privat-Gymnasium Scho lz ,
(•U*az Graz"bach-Eck Maigasse d l r i ix ,

üeffentlichkeitsrecht, staatsgiltige Zeugnisse,
ausgezeiohnetes Pensionat, eigenes
Haus, sehr gesunde Räumlichkeiten, auf-
merksame, gewissenhafte Pflege der Zög-

linge, gute Lehrerfolge, mäßige Preise,
-t^ Vollständige Vertretung der Ellern. #*-

I B * Pensionat auch in den Ferien
geöflnet. (1249) 21—20

•Johann Stangl
Qraz, Alleegasse 10

beehrt sich jedem, der ein größeres oder
kleineres Spezerei-, Oemisohtwaren-,
Viotualien-, Charouterie- und Delioa-
tessengesohäft, ferner Holz- und
Kohlenhandlung, sowie Stickerei-,
Pfaldlerei-, Kurz- und Modewaren-
auch Gast- und Kaffeegoschäft etc.
kaufen oder verkaufen will, sein schon
durch eine Reihe von Jahren bestehendes
k. k. oono. Vermittlungsbureau zu
empfehlen.

Angebote und Naohfragsn auf dem
Gebiete des Geschäftsverkehres begegnen
sich hier Tag für Tag und der bedeutende
Umfang, der sicli hiedurch entwickelt, ist
für alle Geschäftsfreunde vom besten Erfolge,
da denselben Gelegenheit geboten ist, einen
günstigen Kauf zu machen und jedes ver-
käufliche Geschäft sofort oder in absehbarer
Zeit an Mann zu bringen. — Kauflustigen
werden Auskünfte unentgeltlich, brieflich
gegen Retourmarke ertheilt. (3349) 3—2

BUCHHALTUNG
•*>§> Stenographie. Rechnen, •£
< A CorrespondenzWechselrecnMt

^ PROSPECTE CHATIB £•

^ | I.&ST. HftNDf-13-SPECIALlEHR. 2
iH WIEN VIH/i | ^

Z Hosier's
ahn - Mundwasser

ist unstreitig das beste Mittel gegen Zahn-
sohmerz und dient auch gleichzeitig zur
Erhaltung und Reinigung der Zähne.
Dieses seit Jahren bewährte und rühmlichst
anerkannte Mundwasser benimmt dem Munde
vollkommen jeden üblen Geruch. 1 Flasche

36 kr. (1053) 52—26
Erzeugung und Generalversandt bei

Josef WKIN,
Mohren-Apotheke,

Wien, Tuchlauben 27.
Depots in allen Apotheken, Parfumerien,

Materialwaren-Handlungen etc.

Amer. getrocknetes Obst
für Kaufleute, Hotels und Restauratioiieu

offeriert billigst

Hermann Taussig, KaroY,rÄinu,
Vertreter der (1953) 24—17

CaJiioriaia Fruit Co. Limited.
Preiscourant gratis und franco.

Kattlmai~iim^ E g y
ZEPetexsstrasse ZtSTr. 2 3

Wotnongs-, Dienst- und Stellenvermittlüiigs-Bureau
empfiehlt und placiert Dienst- und Stellen-
suohende jeder Branche für Laibach

und auswärts.
Reelle, gewissenhafte Besorgung

zugeslohert. (2297) 13

Plüss-Staafer-Kitt
in Tuben und Gläsern

mehrfaoh mit Gold- und Silber-
Medaillen prämiiert, seit 10 Jahren als
das stärkste Binde- und Klebemittel rühm-
lichst bekannt, somit das Vorzttgliohste
zum Kilten zerbrochener Gegenstände,

empfehlen: (2528) 20-11
In Laibach: Franz Kollmann,
„ Krainburg: Martin Pettan.

I n e SCÜG Wohnunn
im II. Stooke, bestehend aus fünf Zim-
mern, Vorsaal, Vorzimmer, Küche, Speise-
kammer, Badezimmer, Dienstbotenzimmer,
Keller und Dachraum, ist mit November-
Tormin im Hause Kirbisoh, am
Congressplatz (Sternallee), zu ver-
mieten.

Anzufragen beim Hauseigenthümer in
der Conditorei. (2811) 16

Im Hause Kirbisoh In der Stern-
allee ist ein schönes

(jeschäjtslocal
mit zwei Schaufenstern ab November
zu vermieten. (2949) 12

Anzufragen in der Conditorei.

Majestät s-Gesuche!
Sohreibereien, Copien, Reinsohriften
u. Kalligraphien, als: Majestäts-Gesuche,
Hoftitel - Gesuche etc., Jubiläums - Adressen,
Diplome, Privilegiums - Arbeiten, Offerten,
Briefe, Glückwünsche, Petitionen, auch Fest-
reden in jeder Sprache, Schrift und Stil,
Familien-Wappen werden eruiert und aus-
geführt. Jede Familie kann ihr Wappen be-
sitzen. Schreibstube (3058) 6—6

v. HnriolicN
Kalligraph, Schriftsteller, Besitzer einer gol-

denen Medaille etc.
Wien VII., Breitegasse 9.

JEpitepsi.
TOtr mi^allfndjt, Kvämj.feti U. atiö.
TterDöfcngiifUmiHvi leibet, »erlaube
Brofdjärefiariiber. Cgrljali licii gru.ls

(3179) AV0t0t&<, 9ran«rttrt a. &. 52—4

Unter h. minist. Inspection stehende

JtanJels- Schule
(ür

Ijerren und Damen.
Besonderer Abiturienten-Curs.

Inhaber und Direotor

Karl Hudabiunigg
Graz, Reohbauerstr. 17.

f Eintritt: 1. October und 1. März.

"̂  Comfortable Unterrichts-Locale.
1 Auer-Licht. Reichhaltige Lehrmittel.

Zu pachten gesucht
eine naohweisbar gut rentierbare

Gastwirtschaft
mit anneotierter

kleiner Landwirtschaft.
Solche in der Nähe einer Stadt be-

vorzugt. Bei Convenienz späterer Kauf nicht
ausgeschlossen.

Offerten beliebe man zu adressieren:
<D. A. P. Nr. 451» poste restante
Laibach. (3432) 3 -2

Yokayer

aus der Ersten Tokayer Cognao - Fabrik in T°**l^ '
reines Wein-Destillat von unübertroffener Qualität. Aobttt"Jflöj; ,
obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel. WW%, .
vor wertlosen Imitationen. Zu haben in Laibaoh bei (a™ ^

JosefMayr, Apotheker- !/
Grosse Flasohe fl. 2'—, kleine Flasche fl«1<a0< J

Maschinenfabrik Q. Jönnics, £aibach.
Original-„Otto"-«#'

für Gas und B e n Z l . J j ^
anerkannt der beste, sparsamste un* ,,

Benzinmotor and BenzinW«Jr^
einfachste untl aiclier.ste BetriebskriJ»^.^^'^

gefahr, kein Maschinist, stets »ü t\^''
Betriebskosten lulchstens % Kreti«er Pe [^ A

Prerdekratt- ^^^^

A r t von Insecten mi t geradezu f r ap f t i c r rnde r Kra f t " ^ j j ^ i / ,
vorhandene Ungeziefer schnell und ficher derar t aus/ . ^, ». >
lebende S p u r mehr dauon ü b r i g b le ib t . D a r u m ' " ^ , , r l
M i l l i o n e n Kunden gerühmt und gesucht. Seine ->" - l "

1. die versiegelte Flasche, 2. der Name « 3 " "
Adelsberg: Antun Dilrich, Laibach' « " " " H f l ,

Fr, KuMs Wwe., „ V i c t o r " ? ^

Vischoflacl: Erwin Vurdych, _ «»to» )?I,,»i<ll,

Gotisch«: stmnz Uol,. " M,«. H n a .

Mai», Rum, ilandstraß- « lok 'O^ Mlg"

Gurlftld: ss. X, «»ma.ms Sch». "anen,»«. ^ S^> ,,.>t,
^ ... «, E»l!s!^.'lg«, Ne«m»lltl: N " d H ' ,,,,
Idr ia : A. Ie^. ,.n-, Oberlaibach: M . ^ " ^ ' " " " '

Nrainburg: Franz Dulcnz, ., M°>f ^,i<<!''"' >
«arl Lamnk, Apothele «zur «admannödors:ss"/dr,^ ,,,,, >

.. " Jusos «rc.mfr, Nalschach: ^ ' ' « M ' ' ^

Uaibach: V^ainten Consum-Verei», Gagor: ^ ) » H i»^ !«^ '
» Jo!)!»»! Fabian, ,, N. « ,HM

Eduard Hajcl, ' Johann
Karl L, Hol^r, Schi chla bei ^ ,̂ l,M""/'
Ivan I<Hacl.i. «aisach: ^ . ^ ^ t t " "
Icnli^ K Leslovic, Seiscubera: ^,"<lttl<»^
T. lkarinA-r. Stein: ">^ „ >i;i,'" ,
Michael ttastner, „ A»!«" ̂ . „ ^ , , l
I , Manor. ' ^"^? .mt< l. .««' >
Kham ^ Mnrnil. Treffen: ^ " " . . ^ ^ '̂ l
Ädulf tt^iioa, Triesterstr. l4. Tschernembl: " " ^ M ü ^ I

» «»ton nrisper, V. 6"M,i!lU'> >
liarl Lappmn, «cldes: ^."", ^o,n"' W

« Peter Las.nil, «eldeü-Aled: ' ^m v ^ ,
„ Ivan Pl'rda», Wippach.Obcr» ^, .„ u M '
» Nail Plauinäel, feld: ? " "
» I . C, NÜM.

V « u « l u n d « e r l a l a v o n J g . v . K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


